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One-Shot-Sammlung: Naruto x PrincessPrincess

Von natsuki_93

Kapitel 3: Blaue Liebe

Hi^^

Endlich bin ich mit dem letzten Kapitel fertig!!!
Jetzt kommt dann nur noch der Epilog =)

Vergesst nicht eure Meinung dazulassen!!!
Also viel Spaß mit Lee und seiner Prinzessin XD

Glg

-------------------------------------------------------------------------------

2. Kapitel: Blaue Liebe

„Heute ist wieder ein wunderbarer Tag zum trainieren!“, denkt sich der laufende Ninja
und schlugt sich gleich darauf mit der Hand auf den Kopf, „Jeder Tag ist perfekt zum
trainieren! Egal ob Regen, Schnee oder Sonne.“

Der junge Mann lief weiter und weiter. Es waren sicherlich schon so einige Kilometer
vergangen, seit ihm diese Gedanken durch den Kopf gegangen waren und sein Körper
schien nicht einmal leichte Anzeichen von Anstrengung oder gar körperlicher
Ertüchtigung zu haben. Lee hatte sich sein Trainingsziel wie immer ungewöhnlich
hoch gesteckt. Außerdem sollte seine Laufstrecke bloß zum Aufwärmen dienen. Ihm
schwebte noch etwas weitaus schwierigeres im Kopf herum.

Eigentlich konzentrierte sich der Ninja immer ausschließend auf sein Training, aber
heute war etwas anders. Der Wald um ihn herum wirkte lebendiger und die Farben
waren irgendwie intensiver. Auch die Sonne, welche das Blätterdach über ihm
durchdrang, wirkte kräftiger und fast schon gelber. „Nicht nur…“, dachte sich Lee als
er über den weichen Boden des Waldes lief. Als die Sonne seine Haut berührte, wurde
ihm richtig warm und seine Haut, die von dem grünen Anzug bedeckt war, begann zu
kribbeln.

Seine Schritte wurden immer langsamer, bis seine Geschwindigkeit einem Joggen
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glich. Und dann sah er sie. Die Frau seiner Träume…

Es war eine Schönheit von Prinzessin, die auf einem großen Stein saß. Die Sonne
umspielte sie und ließ ihr atemberaubendes Haar leuchten. Lee war sich sicher, dass
er noch nie ein so zauberhaftes Blau gesehen hatte. Er konnte nicht mehr aufhören sie
anzustarren. Der Wald um ihn herum schien zu verschwimmen. Nichts war im Moment
so wichtig wie dieses Geschöpf namens Frau.

Diese berührte das Moos zu ihren Füßen bloß mit den Fußspitzen ihrer schwarzen
Schnürstiefel, die kurz vor den Knien endeten. Der Rest ihrer schlanken und graziösen
Beine wurden von einer schwarzen Netzstrumpfhose bedeckt. Dann folgte sogleich
ein kurzes Kleid. Doch obwohl es nichts an Länge vorzuweisen hatte, hatte der
verliebte Ninja noch nie so viel Stoff gesehen… so viele Lagen an blauen und weißen
Stoffen… vereint zu einem Korsett und langen, wirklich langen Ärmeln…

Die Zeit schien still zu stehen, als sich die Augen der beiden trafen. Die Hand der
Prinzessin, die mit einer edlen Bürste durch das blaue, glatte Haar fuhr, hielt mitten in
der Bewegung inne und ihre ebenfalls blauen Augen wurden mit jedem Schritt, den
Lee machte, größer und größer. Dann hielt der junge Mann inne und ihm wurde
Schwarz vor den Augen. Das Letze, was er sehen konnte, war eine aufspringende und
auf ihn zueilende Schönheit.

Langsam kam Lee wieder zu bewusstsein. Der dunkle Nebel schien sich zu lichten und
einem besorgt blickenden Augenpaar platz zu machen.

„Oh mein Gott… wie konntest du mich nur so erschrecken… und gegen einen Baum
laufen…“, schluchzte die Prinzessin. Dann fielen dem Ninja die großen Tränen auf, die
ihr über die Wangen rollten. Erschrocken und entsetzt über seine Dummheit setzte
sich Lee abrupt auf und stammelte: „Es tut mir Leid, dass ich dich erschreckt habe!
Doch als meine Augen deine Schönheit erblickt hatten, wurde mir sofort klar, dass ich
dich liebe!“

Die Prinzessin sah ihn noch immer mit ihren großen Augen an, während sich eine zarte
Röte auf ihre Wangen schlich. Dann drehte sie sich ruckartig weg von ihm.
„Sag so etwas bitte nicht…“, kam es leise über ihre Lippen.
Nun war der junge Mann verwirrt. „Warum denn nicht?!“
„Weil ich…“ – sie zog sich langsam die Perücke vom Kopf – „… weil ich ein Mann
bin…“

Es herrschte Stille, als die vermeintliche Prinzessin sich zu ihm umdrehte.

Plötzlich hatte Lee die Hände des Blauhaarigen in seine genommen und sah ihm tief in
die Augen.

„Es ist mir egal ob du ein Mann bist oder nicht! Ich liebe dich!!!“
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